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Im alten Rom begann das neue Jahr am 

1. März; im Jahr 153 vor Christus war 

der Jahresbeginn zum ersten Mal am 

1. Januar, aber erst 1691 wurde der Jah­

reswechsel definitiv auf das heutige Da­

tum festgesetzt. Die Zeit der Sonnen­

wende beschäftigte und beeindruckte 

die Menschen seit jeher. Schon in vor­

christlicher Zeit wurde die Winterson­

nenwende als Geburt der Sonne gefei­

ert. Die Zeitspanne vom 24. Dezember 

bis zum 6. Januar wird auch Raunächte 

oder die Zwölften genannt. Es ist die Zeit 

der Geister und der Seelen, viel Aber­

glaube und Magie ranken sich um diese 

13 Tage und 12 Nächte. Sie sind auch als 

die «heiligen Nächte» bekannt. In Sagen 

und Märchen ist in diesen Nächten vieles 

möglich, das sonst nicht geht. Das Wilde 

Heer tobt durch die Nacht, Frau Holle 

geht um, Orakel erlauben den Blick in 

die Zukunft und Zaubereien sind beson­

ders wirkungsvoll.

Gehören die grossen Wünsche, die 

grossen Vorstellungen, die grossen Vor­

sätze, die grossen Erwartungen und die 

grossen Hoffnungen zum Jahresanfang 

auch dazu? Jeder neue Tag ist doch auch 

ein Neuanfang. Im Kleinen liegt oft das 

Grosse verborgen.

Dieses Jahr nehme ich mir vor, das 

Hier und Jetzt zu geniessen, denn das 

Leben findet im Jetzt statt. Nicht die Er­

wartungen der anderen zu erfüllen, son­

dern meinem Herzen zu folgen. Hin und 

wieder inne zu halten. Das Auftanken 

der Kraftreserven gelingt mir am bes­

ten in der Natur, wenn ich dem Gesang 

der Vögel lausche, jetzt im Winter Tier­

spuren im Schnee verfolge oder, was ich 

sehr mag, durch die frisch verschneite 

Landschaft zu streifen und die tanzen­

den Schneeflocken zu beobachten… Ich 

hoffe auf ganz viel Schnee.

Mein grosser Wunsch: Jeden neuen 

Tag zu begrüssen, dankbar zu sein, auf­

stehen zu können und noch lange in 

dieser herrlichen Schweiz leben zu kön­

nen. Ich freue mich darauf, noch lange 

gesund zu bleiben, meine Grosskinder 

aufwachsen zu sehen, über meine Fehler 

lachen zu können, nicht alles zu ernst zu 

nehmen. Kinder sind viel mehr in der Ge­

genwart, sie geniessen den Moment; als 

Märchenerzählerin erlebe ich das oft. Sie 

tauchen in die Geschichte ein, mit glän­

zenden Augen lauschen sie, haben ihre 

eigenen Bilder und glauben an Wunder 

und Magie.

Ich wünsche Ihnen für 2019 wunder­

bare Momente voller Freude und Magie, 

gespickt mit eigenen kleinen und gros­

sen Wundern.

Persönlich

Willkommen im 
neuen Jahr
Jeder Tag ist Neuanfang im Hier und Jetzt

Herzlichst

Rosmarie Zimmermann
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Gemeinderat

Handänderungen

von : 	 Schilliger Holz AG, Haltikon, 6403 Küssnacht am Rigi

an : 	 Schilliger Sägewerk AG, Holzplatz 2, 6035 Perlen

GS : 	 248 und 275, Unterer Wald

von : 	 Mächler & Töngi Immobilien AG, Birkenstrasse 47, 6343 Rotkreuz

an : 	 Andreas und Marie Gossmann, Rotthäuser Weg 11, DE-40629 Düsseldorf

GS : 	 2236, 50309, 50310 und 50311, Sonnmatt 28

von : 	 Chris und Deborah Achermann, Rebstockrain 10, 6006 Luzern

an : 	 Daniela Denzer und Luzia Giger, Mühlehofstrasse 75, 6030 Ebikon

GS : 	 451, Dorfstrasse 8

GS = Grundstück

Rückblick Gemeindeversammlung
Am Montag, 26. November 2018 fand im Bühlmattsaal die Budget-Gemeindever­

sammlung mit 121 Stimmberechtigten statt. Das vom Gemeinderat erstmals nach 

neuem Rechnungsmodell (HRM2) unterbreitete Budget 2019 mit einem Ertragsüber­

schuss von CHF 80’000 und einem Steuerfuss von 1.95 Einheiten wurde einstimmig 

genehmigt. Vom Aufgaben- und Finanzplan für die Periode 2019 – 2022 haben die 

Stimmberechtigten zustimmend Kenntnis genommen.

Nebst den vorgenannten Geschäften wurden auch die Teilzonenplanänderung 

Oberdorfstrasse/Haglihof, der Abtausch der Grundstücke Nr. 402 und Nr. 101, die Teil­

zonenplanänderung «Mitte», der Bebauungsplan «Mitte» wie auch der Baurechtsver­

trag mit der Baugenossenschaft Udligenswil mit grosser Mehrheit gutgeheissen. Mit 

diesen Beschlussfassungen wurden unter anderem die Weichen für eine erfolgreiche 

Überbauung im Zentrum gestellt. Der Gemeinderat geht heute davon aus, dass der 

Regierungsrat im Frühjahr 2019 die Zonenplanänderungen inkl. Bebauungsplan be­

raten und darüber entscheiden wird. Erst im Anschluss können Baugesuche beurteilt 

und allfällige Baubewilligungen erteilt werden. Dass an einer Versammlung mehrere 

Sachgeschäfte von grosser Tragweite auf fast einhellige Zustimmung stossen, ist alles 

andere als selbstverständlich. Der Gemeinderat weiss dieses Vertrauen zu schätzen.

Baumfällung an der Luzernerstrasse
Entlang der Luzernerstrasse haben die Bauarbeiten auf dem Gebiet Hubmatt be­

gonnen. Mit dem Baubeginn wurden sämtliche Bäume der bisherigen Allee gefällt. 

Ein Teil dieser Bäume musste weichen, damit die künftige Ein- und Ausfahrt und 

Parkflächen in diesem Bereich sichergestellt sind.

Wie in der Vergangenheit wird auch künftig versucht, in Udligenswil eine gute Be­

grünung u.a. durch Bäume zu erreichen. Die Bauherrschaft ist sich bewusst, dass nach 

Abschluss der Bauarbeiten wieder Bäume gepflanzt werden müssen, was in den Pla­

nungsunterlagen auch vorgesehen ist. Die künftigen Baumstandorte werden jedoch 

erst mit der definitiven Genehmigung des Umgebungsplans abschliessend definiert.

Begrüssung der Neuzuzüger
Am Samstag, 12. Januar 2019 um 9.30 Uhr findet im Foyer des Gemeindehauses 

die diesjährige Neuzuzüger-Begrüssung statt. An diesem Anlass bietet sich für die 

Neuzuzüger die Gelegenheit, ihre neue Wohngemeinde und Personen der Behörde 

und der Verwaltung kennenzulernen. Die Mitglieder des Gemeinderates und der 

Gemeindeschreiber werden ihre Arbeit kurz vorstellen und einen Einblick in die 

Vielfältigkeit der Gemeinde und die Vernetzung der einzelnen Sachgebiete geben. 

Die Neuzuzüger haben bereits eine Einladung erhalten.



MALERGESCHÄFT
Walter Greter
6044 Udligenswil
seit 1973

MALERARBEITEN
innen, aussen, tapezieren, spritzen

Telefon: 041 371 01 04 
Natel: 078 708 83 38
E-Mail: gremal@bluewin.ch

WOLF
Elektro Wolf-Mathis GmbH

6344 Meierskappel
Tel. 041 790 10 76
Fax 041 790 22 76

6044 Udligenswil
Tel. 041 371 15 55

Elektro-Anlagen
Telefon-Installationen

Verkauf und Reparaturen
von Elektro-Geräten

Seit 1980
für Sie 
auf Draht!

Sündhaft gute Stückli, feinstes Brot und Gebäck 

täglich frisch 

Bäckerei zur Mühle 
Dierikon/Buchrain/Adligenswil/Luzern                   

Tel: 041/ 450  11  16 www.beck-brunner.ch 

Walter Zimmermann, Dorfstrasse 19
6044 Udligenswil, Tel. 041 371 13 37

Inserat_WaltCoiffeur_sw.indd   1 25.03.14   09:46
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Punktuelle Erneuerung 
Kanalisationsleitungen

2019 werden im Gebiet Gfäz diverse 

Abwasserleitungen erneuert. Das Lei­

tungssystem ist in die Jahre gekom­

men und die Kapazitäten sind durch 

den Anschluss weiterer Haushalte un­

genügend. Udligenswil verfügt über 

kein Trennsystem und daher kommt 

es bei Starkregen regelmässig zu Über­

lastungen. Durch die ungenügenden 

Querschnitte gab es zudem Rückstau in 

einigen Liegenschaften. Dies soll nun 

behoben werden. Für die Projektierung 

und Ausführung der Abwasseranlagen 

ist der Generelle Entwässerungsplan 

(GEP) massgebend.

Gleichzeitig werden im Gebiet Gfäz 

die Wasserleitungen infolge Häufung 

diverser Leitungsbrüche erneuert. 

Die Wasserversorgung wird die Sanie­

rungsarbeiten mit der Erneuerung der 

Abwasserleitungen koordinieren. Die 

anschliessenden Deckbelagsarbeiten 

werden mit der Strassengenossenschaft 

koordiniert. Die Bauausführung ist ab 

Mai/Juni 2019 geplant.

Im Gebiet Hubmatt wurde mit dem 

Bau von neuen Mehrfamilienhäusern so­

wie eines Gewerbegebäudes begonnen. 

Um die Versorgungssicherheit der Was­

serversorgung zu erhöhen, wird im Be­

reich Luzernerstrasse eine Ringleitung 

erstellt. Ebenso ist auch im Gebiet Sonn­

matt eine neue Ringleitung geplant. 

Die entsprechenden Gespräche mit den 

Grundeigentümern werden nächstens 

geführt. Wenn alles wie geplant umge­

setzt werden kann, werden die Leitungs­

arbeiten zwischen Frühjahr und Herbst 

2019 durchgeführt.

SBB-Tageskarten 
(Generalabonnemente 
2. Klasse)
Die Gemeinde Udligenswil bietet der 

Bevölkerung auch im nächsten Jahr 

zwei Tageskarten der 2. Klasse an. Da­

mit wird ein aktiver Beitrag zur För­

derung des öffentlichen Verkehrs ge­

leistet. Für diese Tageskarte ist kein 

Halbtax-Abonnement der SBB notwen­

dig. Die Tageskarte berechtigt am auf­

gedruckten Datum zur freien Fahrt auf 

dem ganzen Streckennetz der SBB, zur 

freien Benutzung der Postautos sowie 

der meisten konzessionierten Privat­

bahnen, städtischen Nahverkehrsmit­

teln und vielen Schiffbetrieben der 

Schweiz.

Die Tageskarten können direkt 

über die Homepage reserviert und mit 

der Kreditkarte bezahlt werden. Auf 

Wunsch werden die Tageskarten per 

Post zugestellt. Damit die Tageskarten 

rechtzeitig eintreffen, wird eine Vor­

laufzeit von fünf Tagen benötigt. Selbst­

verständlich können die Tageskarten 

auch zu den ordentlichen Schalter‑ 

öffnungszeiten der Finanzverwaltung 

Udligenswil bezogen werden. Bei der 

Reservation ohne direkte Bezahlung 

über das Internet, müssen die Tageskar­

ten innert drei Tagen bei der Finanzver­

waltung abgeholt werden, ansonsten 

wird die Reservation annulliert und die 

Karten wieder frei gegeben.

Die Preise betragen wie bisher CHF 

40.– für einheimische und CHF 45.– 

für auswärtige Personen. Der «Last-Mi­

nute-Tarif» bleibt bei CHF 30.–. Die­

ser Tarif gilt für jene Karten, die erst 

am Reisetag (ab 8.00 Uhr) am Schal­

ter der Finanzverwaltung Udligenswil 

gekauft werden. Eine Reservation ist 

nicht möglich. Tageskarten für Sams­

tag und Sonntag können ab dem vor­

angehenden Freitag (ab 15.00 Uhr) zum 

«Last-Minute-Tarif» bezogen werden. 

Dieser Tarif gilt nur, wenn die Karten 

zu diesem Zeitpunkt noch verfügbar 

sind.

Wir wünschen Ihnen bei Ihrem 

nächsten Ausflug mit der Tageskarte 

der Gemeinde viel Vergnügen.

Information der 
Einwohnerkontrolle 
bei Zuzug, Umzug 
oder Wegzug
Gerne möchten wir Sie daran erinnern, 

dass Sie Ihren Zuzug, Wegzug oder Um­

zug innerhalb von 14 Tagen bei der 

Einwohnerkontrolle melden. Wir stel­

len ab und zu fest, dass dies vergessen 

geht. Eltern mit schulpflichtigen Kin­

dern bitten wir, die Schulleitung oder 

das Schulsekretariat möglichst früh 

über einen geplanten Zu- oder Wegzug 

zu informieren.

Zuzug

Wenn Sie neu nach Udligenswil gezo­

gen sind, heissen wir Sie recht herzlich 

willkommen. Falls Sie sich noch nicht 

persönlich bei der Einwohnerkontrolle 

gemeldet haben, bitten wir Sie, dies 

nachzuholen. Zur Anmeldung benöti­

gen Sie folgende Unterlagen:

Schweizer Bürger

•	 Heimatschein

•	 Interimsausweis/Heimatausweis 

(nur bei Wochenaufenthaltern)

•	 Familienbüchlein oder Familien­

ausweis (falls verheiratet)

•	 Mietvertrag

•	 Nachweis der Krankenkassen- 

Grundversicherung

Ausländische Staatsangehörige

•	 Gültiger Reisepass

•	 Ausländerausweis

•	 Passfoto (falls noch kein  

Ausländerausweis vorhanden ist)

•	 Familienbüchlein oder  

Familienausweis (falls verheiratet)

•	 Mietvertrag

•	 Nachweis der Krankenkassen- 

Grundversicherung

Umzug oder Wegzug

Bei einem Umzug innerhalb der Ge­

meinde oder einem Wegzug aus Udli­

genswil bitten wir Sie, dies ebenfalls 

der Einwohnerkontrolle zu melden. Bei 

einem Wegzug bringen Sie bitte den 

Schriftenempfangsschein bzw. den Aus­

länderausweis mit.

Gemeinderat
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bfu Sicherheitstipp

Eislaufen

Musikschule

Rücktritt von Grazia Wendling 
aus der Musikschul-Kommission 
Adligenswil-Udligenswil

Schule

Bei uns werden 
Bäume umarmt

Beim Eislaufen kann man sich leicht und 

schwerelos fortbewegen. Es fördert die 

koordinativen Fähigkeiten und die Be­

weglichkeit, stärkt die Muskulatur und 

verbessert die Ausdauer. Eislaufen wird 

zum Vergnügen oder als Sportdisziplin 

wie z. B. Eiskunstlauf, Eistanz, Synchron­

eiskunstlauf und Eisschnelllauf betrie­

ben. Jährlich verletzen sich in der Schweiz 

rund 3600 Personen beim Eislaufen, meist 

durch Stürze aufs Eis. Die Folge können 

Prellungen an Knien, Handgelenken und 

Ellenbogen sowie Schnitt- und Platzwun­

den, Knochenbrüche oder Gehirnerschüt­

terungen sein.

Tipps:

•	 Lassen Sie die Kufen regelmäs­

sig schleifen und schnüren Sie die 

Schuhe fest, um ein Einknicken  

zu verhindern.

•	 Tragen Sie als Einsteigerin oder 

Einsteiger einen Helm (Schnee­

sport-, Fahrrad- oder Skatehelm), 

feste Handschuhe (Schnittverlet­

zungen!) und allfällige andere 

Protektoren (Knie- und Hand- 

gelenkschutz).

•	 Wärmen Sie sich auf. Machen Sie 

auch Kräftigungsübungen für die 

Rumpfmuskulatur und Stabilisie­

rungsübungen für die Fuss-, Knie- 

und Hüftmuskulatur.

•	 Ungeübten Kindern wird die  

Benützung einer «Rutschhilfe»  

zum Festhalten empfohlen.

•	 Lassen Sie Ihre Partnerin/Ihren 

Partner bei einem Sturz los.

•	 Betreten Sie freie Eisflächen nur, 

wenn diese von den Behörden  

freigegeben sind.

•	 Beachten Sie die Eisregeln der 

Schweizerischen Lebensret­

tungs-Gesellschaft SLRG.

Claudio Passafaro

bfu Sicherheitsdelegierter

Nach 13 Jahren Mitwirken verlässt Gra­

zia Wendling auf Ende 2018 die Musik­

schul-Kommission. Als Pianistin und 

ehemalige Professorin der Hochschule 

Luzern – Musik, brachte sie ihr Wissen 

und ihre Erfahrung engagiert in die 

Kommissionsarbeit und bei Schulbesu­

chen ein. Bei der Suche nach einer neuen 

Musikschul-Leiterin half sie tatkräftig 

und umsichtig mit. Zu ihrer Freude hat 

sich das Ensemblespiel gut entwickelt, 

hingegen hofft sie immer noch auf die 

Integration von Musik und Bewegung in 

den Stundenplan der Volksschule Adli­

genswil; Sorgen bereiteten ihr auch die 

vielen Sparmassnahmen. Sie möchte ih­

ren Sitz in der Kommission einer jün­

geren Person überlassen und wünscht 

sich, dass die Bedeutung der musikali­

schen Bildung immer mehr zu einem 

selbstverständlichen und notwendigen 

Teil der allgemeinen Bildung in unseren 

Gemeinden wird.

Wir wünschen Grazia Wendling für 

ihre Zukunft viel Glück und gute Ge­

sundheit und danken herzlich für ihre 

wertvolle Arbeit.

Hans Reichlin

Präsident Musikschul-Kommission

Ganz nach unserem Schuljahresmotto 

«Hebed Sorg» hat die dritte Klasse im Tex­

tilen Gestalten liebevoll gestrickte Er­

innerungszeichen geschaffen. Auf dem 

Schulhausplatz werden die Kinder sym­

bolisch daran erinnert, Sorge zu tragen – 

zu sich selbst, zu den Mitmenschen und 

zur Natur und auch daran, sich im neuen 

Jahr selbst kreativ-innovativ auszuleben.

Im Textilen Gestalten ist der neue 

Lehrplan 21 positiv spürbar. Es geht 

nicht mehr darum, eine Technik zu er­

lernen oder etwas nach einer Vorlage 

perfekt nachzuarbeiten. Vielmehr sollen 

die Kinder Materialien und Farben erle­

ben dürfen. Durch gezielte Problemstel­

lungen oder Fragen wird im Unterricht 

handlungs- und kompetenzorientiert ge­

arbeitet. Ein lebendiger Unterricht ent­

steht, wobei die Kreativität im Zentrum 

steht. Der Einsatz von Erfindergeist und 

Fantasie wird von den Schülerinnen und 

Schülern als Ausgleich und persönliche 

Kraftquelle erlebt.

Was ist Ihre Kraftquelle, Ihr Aus­

gleich? Tun Sie sich etwas Gutes und 

passen Sie auf sich auf. «Hebed Sie Sorg» 

und erfreuen Sie sich bei einem Spazier­

gang an den Kunstwerken auf unserem 

Schulhausplatz.

Barbara Weibel

Fachlehrperson Textiles Gestalten
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Geburten
29.10.2018

Rossi Viola Malena 

Tochter der Rossi-Lanz Katharina 

und des Rossi Moreno, 

Dorfstrasse 22

13.11.2018

Betschart Fabio 

Sohn der Betschart-Lustenberger  

Jeannine und des Betschart Adrian, 

Dorfstrasse 12

14.11.2018

Bommes Andri 

Sohn der Schmidlin Irene 

und des Bommes Yanik, 

Chräigass 13

Wir heissen die neue Erdenbürgerin 

und die neuen Erdenbürger herzlich 

willkommen. Den Familien wünschen 

wir gute Gesundheit und Wohlergehen.

Eheschliessung
09.11.2018

Fernandez Zamantha 

und Bürki Florian

Haasenbergstrasse 18

Wir wünschen dem Ehepaar 

alles Gute auf dem gemeinsamen 

Lebensweg.

Todesfall
05.12.2018

Conconi-Ruosch Marco

geb. 7. Dezember 1961,

wohnhaft gewesen in Udligenswil, 

Schönaustrasse 16

Gratulationen
06.01.1929

Sigrist Erwin

Gfäz 16A

90. Geburtstag

08.01.1932

Eiselin Max

Waldegg 1

87. Geburtstag

08.01.1937

Kaiser Jeanette

Schönaumatt 6

82. Geburtstag

09.01.1931

Gisler Mathilde

i.A. Alters- und Pflegeheim 

Sunnehof, Immensee

88. Geburtstag

14.01.1944

Schaller Berta

Dorfstrasse 1

75. Geburtstag

17.01.1928

Gisler Peter

Gabelegg 1

91. Geburtstag

19.01.1934

Wicki Jakob

Hinter Guggenbühl 1

85. Geburtstag

Es werden alle Geburten, Eheschliessungen und Todesfälle publiziert. Falls Sie, als betroffene Person, keine Veröffentli­

chung wünschen, bitten wir Sie, dies der Gemeindekanzlei rechtzeitig vor bzw. direkt nach dem Ereignis mitzuteilen.

Zivilstandsnachrichten
soweit die Publikation nicht abgelehnt wurde

21.01.1937

Wyssbrod Sabine

Zweiermatt 10

82. Geburtstag

22.01.1936

Moser Ruth

Küssnachterstrasse 6

83. Geburtstag

24.01.1938

Gubser Febronia

Dorfstrasse 5

81. Geburtstag

26.01.1949

Eiselin Heidi

Waldegg 1

70. Geburtstag

28.01.1939

Gölz Günther

Weidhofstrasse 14

80. Geburtstag

29.01.1949

Steinhauser Hubert

Sonnmatt 20A

70. Geburtstag

Den Jubilarinnen und den 

Jubilaren wünschen wir gute 

Gesundheit und viel Freude 

im neuen Lebensjahr.
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Senioren

Angebote
Freitag (Herz-Jesu), 4. Januar 2019

Eucharistiefeier, 10.00 Uhr neu 

im Bächli-Treff

Dienstag, 8. Januar 2019

Gottesdienst mit Kommunionfeier, 

10.00 Uhr im Bächli-Treff

Meditation mit Entspannungs-

übungen, 14.00 Uhr bei Sabine 

Wyssbrod, Anmeldung 

Tel. 041 371 19 79

Dienstag, 15. Januar 2019

Rosenkranzgebet, 10.00 Uhr 

im Bächli-Treff

Dienstag, 22. Januar 2019

Gottesdienst mit Kommunionfeier, 

10.00 Uhr im Bächli-Treff

Offener Bächli-Treff

Jeden Montag- und Donnerstag-

nachmittag ab 13.45 Uhr kann 

man sich zum Jassen, Plaudern 

und Kaffeetrinken treffen. 

Alle sind herzlich willkommen.

Seniorenturnen

Jeden Mittwoch 

von 14.00 bis 15.00 Uhr

im Bühlmattsaal

Leitung 

Julia Fischer

Tel. 041 371 08 27

Die gemütliche Jassrunde 

nach dem Turnen findet 

neu im Sitzungszimmer,  

Schulhaus Bühlmatt II 

(ehemalige Bibliothek) statt.

Während der Weihnachtsferien 

vom 22. Dezember 2018 bis 

6. Januar 2019 findet das  

Turnen nicht statt.

Frauenzirkel

Geschichten-
nachmittag

FrauenNetz

Offener 
Mittagstisch

Jubla

In märchenhafter Umgebung zeigen 

wir für Kinder ab zwei Jahren ein Thea­

terstück mit Handpuppen und nehmen 

euch mit in eine bezaubernde Welt. Es 

findet eine Vorstellung statt, danach 

gibt es ein feines Zvieri. Eine erwach­

sene Begleitperson für die ganz Kleinen 

ist erwünscht.

Bitte ein Sitzkissen mitbringen. Wir 

freuen uns auf gespitzte Ohren und stau­

nende Blicke!

www.frauenzirkel.ch

Mittwoch, 23. Januar 2019

15.00 Uhr im Pfarreisaal

Preis: 5 Franken inkl. Zvieri

Kinder bis 2 Jahre: freier Eintritt

Wir freuen uns, Gross und Klein mit ei­

nem feinen Mittagessen zu verwöhnen!

Erwachsene CHF 10.–, Kinder ab 6 Jah­

ren CHF 5.–.

An-/Abmeldung bis am Montagmit­

tag, 14. Januar 2019 bei Therese Meier- 

Hofmann, fn-mittagstisch@bluewin.ch 

oder Tel. 076 340 48 48 (auch SMS/Whats­

App/Combox)

Donnerstag, 17. Januar 2019

12.00 Uhr im Pfarreisaal

Jassturnier 2018
Wieder einmal blicken wir auf ein gelun­

genes Jassturnier zurück. Doch was wäre 

ein solcher Anlass ohne Sponsoren und 

deren Preise und am allerwichtigsten 

ohne begeisterte und gutgelaunte Teil­

nehmer? Die 32 Jasserinnen und Jasser 

spielten in vier Runden um ihre Punkte 

und am Schluss standen einmal mehr 

die Besten fest. (Platz 1: Margrit Gisler, 

Platz 2: Ramon Stalder, Platz 3: Rita Häf­

liger.) Wir freuen uns bereits jetzt auf 

das nächste Jahr!

Schlussspurt mit 
Rekordhoch
Mit dem Ende der Adventszeit neigt 

sich auch das Jahr 2018 dem Ende zu. 

Mit den letzten Anlässen ist auch die 

Jubla im Schlussspurt vor dem Jahres­

beginn. Erst kürzlich durften wir bei 

unserer alljährlichen Neuaufnahme 14 

neue Mitglieder in unserer Schar be­

grüssen. Somit erzielen wir mit 108 Mit­

gliedern erneut ein Rekordhoch. Doch 

nicht nur die Teilnehmerzahlen steigen, 

sondern auch das Leitungsteam wächst 

stetig. Mittlerweile sind wir 36 aktive 

Leiter, welche alle öffentlichen Anlässe, 

Scharanlässe sowie Gruppenstunden 

organisieren. Der letzte Anlass und ein 

weiteres Highlight dieses Jahres ist das 

Krippenspiel, welches auch dieses Jahr 

von motivierten Leitungspersonen ge­

plant und mit einer Gruppe von Kindern 

durchgeführt wird.

Die Jubla Uedlige wünscht allen 

frohe Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins 2019.

Montag, 24. Dezember 2018

17.00 Uhr Krippenspiel 

mit Gottesdienst in der Kirche



HEIMAT CONCEPTSTORE
OBGARDISTRASSE 2
6043 ADLIGENSWIL

www.die-heimat.ch

Montag geschlossen
Di / Mi / Do / Fr  13.30 – 18.30 Uhr 
Samstag  09.00 – 16.00 Uhr

Der Son ntagSbäcke r

 Partykracher –
für jeden anlass

Würzenbach Luzern
Wesemlin Luzern
Hauptsstrasse Meggen

041 375 70 50 www.kreyenbuehl.ch

Udligenswil
T 041 370 93 16
mein-hausgaertner.ch

Coiffeur & Nagelkosmetik

Gardi-Style
Damen & Herren

Belinda & Rebecca von Ah
Obergardirain 1
6043 Adligenswil
041 371 18 18

Udligenswil, Küssnachterstrasse 1 und 3

Hauswart/in 
im Nebenamt gesucht
Wir suchen auf den 1. März 2019 für die Pflege des Aussen-
bereichs der beiden Mehrfamilienhäuser eine handwerklich 
begabte Person, welche sich gut mit Gartenarbeit auskennt, 
flexibel ist und anpacken kann.

Inseressiert? Nehmen Sie unverbindlich Kontakt mit uns auf:
Immo Plus S, Monika Müller
info@immo-plus-s.ch, Tel. 079 378 09 01

Ihr Fachmann für

Ofen- und Cheminéebau
Plattenbeläge

Udligenswil 041 371 05 02
www.ofenbau-bucher.ch

JOSEF GISLER
Hinteregg, 6044 Udligenswil, Tel. 041 850 27 71, Natel 079 670 38 58

Gartengerätehäuser · Holzböden im Gartenbereich · Kleintierställe
Holzzäune · Individuelle Holzanfertigungen aller Arten

J O S E F  G I S L E R

HOLZPRODUKTE 

H O L Z P R O D U K T E
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Fassdugeliclub

Alles fährt Ski – Uedlige dugelet

Das «Dugele» oder zu gut Deutsch «Fass­

dauben-Skifahren» war früher gang und 

gäbe. In Udligenswil lebt der Fassduge­

liclub diese mittlerweile fast vergessene 

Wintersportdisziplin weiter und wurde da­

für auch schon ausgezeichnet. Sobald auf 

dem Ochsenhang ob Michaelskreuz genug 

Schnee liegt, führen wir das beliebte Fass­

dugeli-Rennen durch. Dort messen sich Er­

wachsene wie auch Kinder im Wettkampf.

Mögliche Renndaten: 6. Januar, 20. 

Januar und 17. Februar 2019 (definitive 

Durchführung wird an Infotafeln an 

den Ortseingängen und ab Samstag 

12.00 Uhr über Tel. 041 1600 Rubrik 3 

bekannt gegeben).

Ausrüstung: Skischuhe oder feste 

Wanderschuhe, Dugeli werden zur Ver­

fügung gestellt, Helm empfehlenswert, 

aber nicht obligatorisch.

Sportlich nicht ambitionierte Zu­

schauerinnen und Zuschauer sind eben­

falls herzlich willkommen, für Kafi und 

Kuchen ist gesorgt.

Kommen Sie ans Fassdugeli-Rennen 

und wagen Sie den heissen Ritt auf den 

krummen Brettern.

Thomas Gangl

Fassdugeliclub Udligenswil

Sonntag, 6. Januar 2019 oder

Sonntag, 20. Januar 2019 oder

Sonntag, 17. Februar 2019

auf dem Michaelskreuz

Kulturverein

Koordination Veranstaltungsdaten 2019
Auf Einladung des koordinierenden Kul­

turvereins trafen sich die Verantwort­

lichen der Uedliger Vereine und Ins­

titutionen am 23. November 2018 zur 

traditionellen Datenkonferenz im Thea­

terraum an der Schlössligasse. Oft werden 

wir um dieses «gelebte Miteinander» be­

nieden – und so wurden einmal mehr die 

individuellen Daten von 18 Vereinen und 

Institutionen durchgearbeitet. Dies mit 

dem Ziel, unliebsame Datenüberschnei­

dungen von Vereins- und Gemeindeanläs­

sen wie Ausflüge, Konzerte, Kurse, Übun­

gen und Mitgliederversammlungen zu 

erkennen und – wo sinnvoll und machbar 

– frühzeitig umzudisponieren.

Das gelingt oft, aber nicht immer: So 

kumulierten sich vor einem Monat am 

gleichen Abend ein «Uedliger Treff», eine 

Theateraufführung, eine Feuerwehr‑ 

übung und eine Turnerinnen-General­

versammlung. Dies wiederum brachte 

mit sich, dass sich manch ein Partner 

und Vater u. a. nicht dem Hüten der Kids 

widmen konnte…

Nach der anstrengenden Termin‑ 

koordination mit über 330 einzelnen  

Positionen genossen die Delegierten das  

gemütliche Beisammensein und den  

Ideenaustausch. So soll in den kommen­

den Wochen vertieft geprüft werden, 

ob und wie sich mittels eines «Freiwil‑ 

ligen-Pools» ein spontanes Abrufen hilfs­

bereiter Uedligerinnen und Uedliger zur 

Mitarbeit bei einzelnen Dorfanlässen  

realisieren liesse. Tolle Idee, oder?

Wir alle freuen uns bereits jetzt auf 

den ebenso intensiven wie spannen­

den Veranstaltungskalender 2019. Die­

ser wird auf www.udligenswil.ch und 

jeden Monat im Uedliger publiziert.

Mario Lütolf

Kulturverein/Veranstaltungskoordination

Wilde Fahrt auf eigenwilligen 
Rennbrettern
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Bewegendes, mystisches Klangerlebnis:  
Roland van Straaten und Band

Mit seiner phänomenalen Ausdrucks­

kraft führt der Mundharmonikavirtuose 

und Sänger Roland van Straaten sein Pu­

blikum von der Leidenschaft des Blues 

und des Tangos zur Sinnlichkeit orien­

talischer Klänge – ein mitreissendes 

und bewegendes Erlebnis. Der charisma­

tische Musiker tritt mit seinen Komposi­

tionen weltweit in Theatern, in Kirchen 

und an Galakonzerten auf. In Konzert‑ 

sälen spielt er mit symphonischen Or­

chestern sein «Blues Harp Concerto 

No.1».

Nach Udligenswil kommt Roland 

van Straaten mit seinem Programm 

«Temptation Blues», einer Handvoll 

Blues- und Jazz-Songs für die einsame 

Insel, die er mit drei Jazzmusikern in­

terpretiert: Chris Muzik: Guitar, Lisa 

Scannell: Bass, Roland van Straaten: 

Vocals & Blues Harp, Thomas Schicker: 

Piano.

Suchen Sie noch ein sinnvolles 

Weihnachtsgeschenk in letzter Mi­

nute? Schenken Sie Kultur im Dorf. 

Geschenkgutscheine für das Kon­

zert Roland van Straaten können auf  

info@kulturverein-udligenswil.ch be­

stellt werden.

Samstag, 26. Januar 2019

20.00 Uhr im Pfarreisaal

Bar ab 19.00 Uhr geöffnet

CHF 25.– für Mitglieder KVU

CHF 35.– für Nichtmitglieder

Anmeldung: 

info@kulturverein-udligenswil.ch

Kulturdraht Tel. 041 444 24 21

Kulturverein

Pfarrei

Neujahrs- 
gottesdienst
Eucharistiefeier mit Karl Abbt (leitender 

Priester des Pastoralraumes) und musi­

kalische Gestaltung durch Marlen Mä­

der, Orgel und Franziska Brunner, Harfe.

Anschliessend herzliche Einladung 

zum Apéro, offeriert von der Gemeinde 

Udligenswil.

Dienstag, 1. Januar 2019

17.30 Uhr in der Kirche

Familiengottes-
dienst – Sternsinger
Unsere Ministranten gestalten den Stern­

singergottesdienst. Die diesjährige Ak­

tion lässt die Sternsingerinnen und 

Sternsinger erfahren was es bedeutet, 

als Kind mit einer Behinderung in Peru 

zu leben. Besonders in Entwicklungs- und 

Schwellenländern ist der Alltag für diese 

Menschen nicht einfach. Oft leben sie in 

grosser Armut und werden nicht ihren 

Bedürfnissen entsprechend betreut.

Nach dem Gottesdienst sind alle 

herzlich zum Dreiköngiskuchen-Essen 

eingeladen. Dabei zeigen wir den Film 

«Willy in Peru».

Sonntag, 6. Januar 2019

9.30 Uhr in der Kirche

Sternsinger-Familiengottesdienst, 
danach Film und Dreikönigskuchen

Temptation Blues zum 
Jahresbeginn im Pfarreisaal
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Spielgruppen

Samichlausbesuch im Zapfestübli

Freitagmorgen im Meggerwald nahe 
Udligenswil beim Zapfestübli-Plätzli. 
Heute ist ein ganz besonderer Mor-
gen – der Samichlaus kommt zu uns. 
Eine schöne Anspannung liegt in der 
Luft. Die Kinder kommen, anders als 
sonst, mit ihren Mamis, Papis oder 
auch Grossmamis und Grosspapis di-
rekt in den Wald.

In den letzten beiden Wochen haben wir 

ein Samichlaus-Sprüchli geübt und für 

den Samichlaus ein Geschenk gebastelt, 

denn bisher hat er uns noch jedes Jahr 

hier im Zapfestübli besucht. Nur gibt es 

aber ein Problem. Wir haben im Wald 

ja keine Strassennamen und Hausnum­

mern. Wie kann uns der Samichlaus 

dann finden?

Die Kinder haben viele Vorschläge:

•	 Wir können uns an den breiten 

Weg stellen und warten.

•	 Wir können eine Spur aus Ästen und 

Zweigen zu unserem Waldsofa legen.

•	 Wir können rufen.

Oder wir machen einfach alles, damit er 

uns auf jeden Fall finden kann.

Also wird mit vereinten Kräften eine 

Spur gelegt, wir rufen und wir halten 

immer die Augen offen, damit wir den 

Samichlaus sehen, wenn er durch den 

Wald kommt. Es ist sogar noch Zeit für 

eine lustige Geschichte über den Sa­

michlaus und seinen Esel. Aber die Kin­

der und alle Erwachsenen werden im­

mer ungeduldiger. Und dann passiert 

es! Nachdem wir nochmals zwischen 

den Bäumen gesucht haben und immer 

lauter rufen, hören wir endlich eine 

Antwort. Der Samichlaus hat unsere 

Spur auf dem Hauptweg gefunden und 

kommt voller Freude zu uns ans Zapfi­

plätzli. Das ist eine Aufregung! Die Kin­

der sind überhaupt nicht verängstigt 

oder zurückhaltend. Dem Samichlaus 

wird unser Zapfestübli-Waldsofa gezeigt 

und er wird eingeladen, mit uns dort 

Platz zu nehmen. Er erzählt uns, wie 

wichtig der Frieden auf der Welt ist und 

dass man immer darauf achten muss, 

dass alle sich wohlfühlen. Die Kinder 

hören ganz gut zu, aber als dann jedes 

Zapfikind ein Geschenk bekommt, wird 

die Stimmung ausgelassen.

Zum Dank sagen wir unser Samich­

laussprüchli auf und schon bald muss 

der Samichlaus weiter, weil er ja noch 

viele andere Kinder besuchen wird und 

er verabschiedet sich von unseren Wald­

kindern. Danach werden alle leckeren 

Köstlichkeiten aus dem Gabensack ver­

teilt und geschmaust und die Kinder 

freuen sich schon jetzt auf den Sami‑ 

chlausbesuch im nächsten Jahr.

Ute Heckner

Waldspielgruppe Zapfestübli

Auf Wiedersehen Samichlaus, 
bis nächstes Jahr



bisang-schreinerei.ch

Ihr Spezialist für Küchenbau
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

klar

T 041 377 13 10
F 041 377 13 39 

info@solumboden.ch 
www.solumboden.ch

Hauptstrasse 45a
6045 Meggen

erni-praxis.ch
+41 41 377 08 37

MedFit Konzept
• Kryolipolyse  • Stosswellen-Therapie

• Anti-Cellulite-Therapie  • Indiv. Training

MedFit Konzept

jetzt neu
Medizinische 
Massagen
Krankenkassen anerkannt

Hauptstrasse 45a
6045 Meggen

erni-praxis.ch
+41 41 377 08 37

MedFit Konzept
• Kryolipolyse  • Stosswellen-Therapie

• Anti-Cellulite-Therapie  • Indiv. Training

MedFit Konzept

jetzt neu
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Die CVP Udligens­

wil hat Simone Hin­

nen Wolf, 46 als Kan­

tonsratskandidatin 

nominiert. Die zwei­

fache Mutter mit ei­

nem Master of Arts 

der Universität Zü­

rich ist langjährige 

Kommunikationsberaterin mit Schwer­

punkt Gesundheit, Soziales, IT und Ver­

waltung und arbeitet als Kommunikati­

onsbeauftragte beim Gesundheits- und 

Sozialdepartement des Kantons Luzern. 

Zuvor war sie über zehn Jahre lang im 

Journalismus tätig, bevor sie persönli­

che Kommunikationsberaterin des CIO 

der Mobiliar Versicherungsgesellschaft 

in Bern wurde und dort auch für die 

strategische Unternehmenskommuni­

kation arbeitete.

Die CVP Udligenswil ist sehr erfreut 

über die Kandidatur von Simone Hinnen 

Wolf und ist überzeugt, mit ihr eine Kan­

didatin gefunden zu haben, der nicht nur 

das Wohl von Udligenswil am Herzen liegt, 

sondern auch das des Kantons Luzern.

Mit ihrer Tätigkeit als Kommunikati­

onsbeauftragte beim Gesundheits- und 

Sozialdepartement verfügt sie bereits 

über grosses Wissen in verschiedenen 

aktuellen politischen Themen und Auf­

gaben des Kantons Luzern und kann 

auch ihre Erfahrung aus der Privatwirt­

schaft in den Kantonsrat einbringen.

Simone Hinnen Wolf will sich mit 

ihrer Kandidatur für die Anliegen der 

Agglomeration Luzern als wichtiges Bin­

deglied zwischen Stadt und Land einset­

zen. «Mit Herz und Verstand» lautet ihr 

Motto. Des Weiteren geht es ihr um be­

zahlbare Krankenkassenprämien, eine 

nachhaltige Schul- und Finanzpolitik 

sowie um tragfähige verkehrspolitische 

Lösungen für alle.

Werner Fanger

Präsident CVP Udligenswil

Das Ausfüllen der Steuererklärung ist 

nicht immer einfach. Steuerfachperso­

nen von Pro Senectute Kanton Luzern 

helfen Menschen im AHV-Alter beim 

Ausfüllen. Jetzt Termin vereinbaren.

Welche Abzüge und welche Einspa­

rungen können auch im AHV-Alter vor­

genommen werden? Erfahrene Steuer­

fachpersonen von Pro Senectute Kanton 

Luzern beraten, helfen und unterstüt­

zen Sie beim Ausfüllen der Steuererklä­

rung – diskret und kompetent. Verein­

baren Sie einen Termin oder senden Sie 

die Steuerunterlagen an eine der nach­

folgenden Adressen. Die Beratungen fin­

den in Luzern, Emmen, Willisau, Sursee 

und Hochdorf statt. Termine für persön­

liche Besprechungen werden vorgängig 

telefonisch vereinbart. Die Preise für 

das Ausfüllen der Steuererklärung sind 

abhängig vom Reinvermögen. Die Fach­

personen unterstehen der beruflichen 

Schweigepflicht.

Treuhand – rundum sorglos Paket

Der Treuhanddienst erledigt die ge­

samten finanziellen und administrati­

ven Arbeiten: Zahlungsverkehr, Rück­

erstattungsanträge an Krankenkassen, 

Korrespondenz mit Ämtern und Versi­

cherungen, Steuererklärung und vie­

les mehr – auf Wunsch auch zu Hause. 

Auskünfte zum Treuhanddienst erhal­

ten Sie unter Tel. 041 226 19 70.

Adressen für die Einreichung 

der Steuererklärung sowie für 

Terminvereinbarungen:

Beratungsstelle Luzern Stadt/Luzern-Land

	 Maihofstrasse 76 

6006 Luzern 

Tel. 041 319 22 80

	 E-Mail: steuern@lu.prosenectute.ch

Beratungsstelle Emmen

	 Gerliswilstrasse 63 

6020 Emmenbrücke 

Tel. 041 268 60 90

	 E-Mail: emmen@lu.prosenectute.ch

Parteien

CVP Udligenswil steigt ins 
Rennen um Kantonsratssitz

Pro Senectute

Unterstützung 
beim Ausfüllen der 
Steuererklärung
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Notfalldienst

Sollte Ihr Hausarzt nicht erreichbar 

sein, erhalten Sie Auskunft über 

medizinische Hilfe, Notfall-Ärzte, 

-Zahnärzte, -Apotheken und Spitä­

ler, über den

Ärzte Notruf Luzern

0900 11 14 14 

 CHF 3.23 / Min.

Wichtige Notfall-Nummern

144	 Rettungsdienste für lebens­

bedrohliche Notfälle

1414	 REGA

117	 Polizei

118	 Feuerwehr

145	 Tox-Zentrum / Vergiftungen

Standort AED 
( autom. externer 

Defibrillator ) 

Eingang Turnhalle 

Bühlmattschulhaus
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Bibliothek

Neue Bücher
Die 300 Assassini

Markus Christoph Bucher

Luca Habermacher, Mitarbeiter des 

Schweizerischen Konsulats in Dresden, 

ist auf bestialische Weise ermordet wor­

den. Der Schweizer Nachrichtendienst 

des Bundes ist beunruhigt, denn im 

Büro dieser Stadt, die früher zur DDR 

gehörte, gibt es seit einiger Zeit Unre­

gelmässigkeiten bei der Ausstellung von 

Pässen. Geheimagent Mike Bohrer wird 

beauftragt, den Mord zu untersuchen 

und abzuklären, wofür die vermissten 

Pässe missbraucht werden. Ein Hinweis 

bringt ihn auf die Spur der Assassini, ei­

ner mittelalterlichen islamischen Sekte. 

Doch was steckt hinter diesem Namen? 

Menschenhändler? Eine Schlepperorga­

nisation für Flüchtlinge? Mike muss an 

diese geheimnisvolle Organisation her­

ankommen. Er kann dabei auf die Hilfe 

von zwei Frauen zählen: Lucas Verlobte 

Annika, die auf Rache sinnt, sowie Lucas 

letzte Kontaktperson, die Jazzsängerin 

Madalena aus Prag, die für ihre Auftritte 

durch ganz Europa tingelt. Aber sind die 

beiden Frauen wirklich so unschuldig, 

wie sie sich geben? Oder verfolgen sie 

ihre eigenen Ziele?

Lästige Liebe

Elena Ferrante

Dreimal ruft sie an, sie klingt überdreht 

und verstört und eigentlich sollte sie 

im Zug nach Rom sitzen, unterwegs zu 

Delia, ihrer Tochter. Wenig später wird 

ihre halbnackte Leiche an Land gespült. 

Zur Beerdigung kehrt Delia nach Neapel 

zurück, in die erstickende, chaotische 

Heimatstadt, in ihre verhasste Vergan­

genheit. Und sie bleibt, denn sie muss 

die Wahrheit wissen: Warum starb ihre 

Mutter? Und welche Rolle spielt Caserta, 

ein ehemaliger Freund ihres gewalttä­

tigen Vaters, der plötzlich wieder auf­

taucht? Er jedenfalls scheint der Letzte 

zu sein, der die Mutter lebend gesehen 

hat. Zunehmend verzweifelt läuft Delia 

durch die Gassen der Stadt und entwirrt 

Erinnerungen, die sie lange unterdrückt 

hatte. Noch ahnt sie nicht vom schreck­

lichen Geheimnis ihrer Kindheit.

Lästige Liebe ist ein psychologisches 

Meisterwerk von schwindelerregender 

Genauigkeit: Eine Mutter-Tochterge­

schichte über Liebe und Hass und den 

unlösbaren Knoten aus Lügen, Eifersucht 

und Gewalt, der die beiden – schicksal­

haft – aneinander bindet.

Öffnungszeiten der Bibliothek im Schulhaus Bühlmatt II während der 

Schulwochen:

•	 Dienstag, 15.00 – 18.00 Uhr

•	 Donnerstag, 15.00 – 18.00 Uhr

An schulfreien Tagen bleibt die Bibliothek geschlossen.



Di	 01.01.2019	 Pfarrei: Gottesdienst mit Neujahrsapéro

So	 06.01.2019	 Pfarrei: Familien-Gottesdienst zum Dreikönigstag

So	 06.01.2019	 Fassdugeliclub: Fassdugelirennen

Mi	 09.01.2019	 Kulturverein: Beginn Malkurs

Sa	 12.01.2019	 Gemeinde: Neuzuzügerbegrüssung

Do	 17.01.2019	 FrauenNetz: Offener Mittagstisch

So	 20.01.2019	 Fassdugeliclub: Fassdugelirennen, 1. Verschiebedatum

Mo	 21.01.2019	 Samariterverein: GV

Mi	 23.01.2019	 Frauenzirkel: Geschichtennachmittag

Sa	 26.01.2019	 Kulturverein: Konzert Roland van Straaten

Mi	 30.01.2019	 Fanclub Örgeligade: Stubete

Veranstaltungen

Januar 2019

Weitere Infos siehe www.udligenswil.ch


